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Kommunikation ist (fast) alles  
Unsere Lernfähigkeit und die Bereitschaft uns neuen 
Herausforderungen zu stellen, hängt maßgeblich von der 
Qualität unserer Beziehungen ab.  
Die Qualität unserer Beziehungen entsteht aus der Qualität 
unserer Kommunikation. Und die Qualität unserer 
Kommunikation entsteht aus der Qualität der Integration von 
Verstand, Herz, Körper und Geist.

Für Schule heißt das: ein wertschätzendes Lernumfeld, in 
dem der Mensch im Mittelpunkt steht, unterstützt Kinder 
und Jugendliche dabei, Lerninhalte zu  erfassen, Eindrücke zu 
integrieren und Erfahrungen zu verknüpfen. Lernen erfüllt 
sich dann mit Sinn, wenn der Umgang miteinander 
respektvoll ist und das Lernen als sinnstiftend erfahren wird. 

Council ist ein nachhaltiger Weg, wertschätzende 
Kommunikation in Schulen zu fördern und eine lebendige 
Gemeinschaftskultur zu etablieren.

 

Was ist Council?  

„Council“ ist eine Form der 
wertschätzenden und 
gewaltfreien Kommunikation. 
Sie eignet sich Gruppen jeder 
Art, besonders für 
Schulklassen, für die 
Verständigung zwischen 
Schule und Eltern — und für die 
schulinterne Kommunikation 
im Kollegium.  

Was sind die Ziele?  

Ein Ziel von Council ist es,  
eine lebendige 
Gemeinschaftskultur zu 
schaffen, in der jedes Kind 
gehört und gesehen wird.  
Ein weiteres Ziel ist es, 
Verständnis füreinander zu 
entwickeln, das auf Vertrauen 
und Kenntnis des anderen und 
dessen Kultur beruht:  
„Ein Feind ist jemand, dessen 
Geschichte noch nicht gehört 
wurde.“  (Tich Na Than)  

Was ist es nicht?  

Council löst nicht jeden Konflikt 
und ist nicht die Feuerwehr! 
Dazu sind die Themen oft zu 
komplex. Council kann 
Konflikten vorbeugen - wenn 
es zu einem frühen Zeitpunkt 
eingeführt wird - und hilft 
Konflikte klarer zu betrachten 
und zu entschärfen.  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Council macht einen 
Unterschied, denn…. 
• hier geht es darum, mit ungeteilter Aufmerksamkeit 
zuzuhören anstatt andere zu bewerten; 

• beim Sprechen ermutigt Council persönlich zu sprechen, 
statt Gedanken anderer zu kommentieren. 

• Council bietet einen geschützten Rahmen, um kontroverse 
und brisante Themen anzusprechen.

• Theaterübungen und Spiele fördern Präsenz und Spontanität 
und laden Leichtigkeit ein. 

• im Council sitzen Schüler*innen und Lehrer*innen 
gemeinsam im Kreis: Lehrende erhalten Unterstützung und 
lernen gleichzeitig, Council eigenständig als 
Kommunikationsinstrument im Unterricht einzusetzen.

• der systemische Blickwinkel lädt alle Beteiligten ein,  
ressourcenorientiert auf das „System Schulklasse“ zu schauen. 

Council kommt in die Schule… 
1. als „Schnuppercouncil“ im Kreis der Kolleg*innen oder in 
einer Schulklasse. 

2. als schulinterne Lehrerfortbildung: „Auszeiten im 
Schulalltag. Council als gemeinschaftsbildendes Instrument 
im Unterricht & im Umgang mit herausfordernden 
Schüler*innen“. 

3. oder Sie möchten im persönlichen Gespräch mehr erfahren: 
kontakt@council-muenster.de / Telefon: 0251 - 2870 266.  
 
 
Die Erfahrung hat gezeigt, dass es Sinn macht, Council für 
mindestens ein Schulhalbjahr in einer Klasse zu etablieren.  
Eine Sitzung dauert zwei Schulstunden oder mindestens eine 
Zeitstunde  in zwei- bis dreiwöchigem Rhythmus. 

 
Stimmen zum 
Pilotprojekt:  
 

„Council ist toll, weil es ein 
wertungsfreier Raum ist,  
in dem wir uns einfach als 
Menschen begegnen können.  
Ein Raum, in dem kein Kind eine 
Norm erfüllen muss,  
kein Kind etwas richtig machen, 
etwas möglichst gut machen, 
etwas leisten muss.  
Ein sehr persönlicher Raum,  
in dem jeder einfach da ist -  
das tut gut - ist ein bisschen wie 
eine Auszeit.  
 

Council gibt mir als Lehrerin die 
Möglichkeit, sehr herzlich und 
warm mit den Kindern in 
Kontakt zu kommen - ist auch ein 
bisschen ein Ausstieg aus den 
festen Rollen und gewohnten 
Strukturen im System Schule.  
Das tut allen gut.“ 

Kerstin Moser, 
Grundschullehrerin

mailto:kontakt@council-muenster.de
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Pilotprojekt 
JOHANNISSCHULE 
Evangelische Grundschule Münster, von 2013 - 2016 /   
durchgehende Begleitung einer Schulklasse von der zweiten 
bis zur vierten Klasse / Begleitende Lehrerin: Kerstin Moser 

„Ich finde toll am Council, dass man Sachen sagen kann, die man im 
Alltag nicht sagt, z.B. wenn man gemobbt wird, wenn jemand aus der 
Familie gestorben ist und so weiter... Ich finde, dass man sich viel mehr 
traut im Council.“   
Charlotte, 10 Jahre 

„Ich mag an Council, dass man erzählen kann, ohne dass die  
anderen lachen.“   
Maddox, 9 Jahre

 

PASCAL- GYMNASIUM 
Erprobungsstufe, 6. Klasse, Schuljahr 2016 - 17 /  
Begleitendes Lehrer*innenteam: Alexandra Schulte und 
Benedikt Hellenkemper 

„Mir hat am Council gefallen, dass wir über alles reden konnten  
und dass unsere Klasse besser zusammen gewachsen ist.“   
Lotte, 12 Jahre

„Ich fand gut, dass wir manche Streite geklärt haben und dass  
alles „raus“ ist.“    
Jutharsana, 12 Jahre 

Heike Talea Esch  
✦ Theaterpädagogin 
✦ Council Fascilitatorin und 

Prozessbegleiterin® 
(Eschwege Institut) 

✦ Projekt- und 
Kulturmanagerin (bbw)  

✦ Fortbildung in Systemischer 
Moderation (move ms)  

✦ Referentin in der 
Erwachsenen- und 
Familienbildung  

Kontakt 
Mobil 0173 - 7619193 
Home 0251 - 2870 266 
kontakt@council-muenster.de 
www.heike-talea-esch.de 

Paulstraße 12 
48151 Münster 

Kosten 
Die Kosten richten sich nach 
Umfang des Council Trainings.  
Bitte sprechen Sie mich an.  

 

Bei Fortbildungen und 
größeren Gruppen kooperiere 
ich mit dem Kollegen  
Thomas Kugel, www.council-
bielefeld.de  
 
 
 

mailto:kontakt@council-muenster.de
http://www.heike-talea-esch.de
http://www.council-bielefeld.de
http://www.council-bielefeld.de
mailto:kontakt@council-muenster.de
http://www.heike-talea-esch.de
http://www.council-bielefeld.de
http://www.council-bielefeld.de

